
Siegen-Wittgenstein. Im Rahmen des
Landessportbund-Programms „Be-
wegt älter werden in NRW“ veran-
staltet der Siegerland-Turngau ge-
meinsam mit dem Westfälischen
Turnerbund am Samstag einen Ak-
tionstag in Dreis-Tiefenbach.
In der Turnhalle des TVE Dreis-

Tiefenbach laden ab 13.30 Uhr ver-
schiedene Angebote zum Mitma-
chen ein. Zur Auswahl stehen Ho-
ckergymnastik, Faszientraining,
Sturzprophylaxe,Übungen auf einer
instabilen Unterlage, Yoga und der
Alltags-Fitness-Test. Der Nachmit-
tag endetmit demVortrag „DieGen-
Diät – wie Gene unser Gewicht be-
stimmen“ des Hilchenbacher Apo-
thekers Dr. ChristophWerner.

i
Weitere Infos auf www.sieger-
land-turngau.de

SiegerlandTurngau:
Aktionstag für Ältere
in DreisTiefenbach

American Football. Spiel
der Siegen Sentinels in der NRW-
Verbandsliga bei den Düsseldorf
Panther Prospects auf der Anlage
an der LTU-Arena-Straße – Sonn-
tag, ab 12 Uhr.

Eishockey. Spiel des EHC Net-
phen in der NRW-Oberliga bei den
Eisadlern Dortmund im Eisstadion
an der Westfalenhalle – Sonntag,
ab 19 Uhr.

Fußball. Inklusionstag der AWO
und des VfL Klafeld-Geisweid im
Hofbachstadion, u.a. um 14 Uhr
mit dem Spiel des VfL-Inklusions-
teams gegen den 1. FC Landtag –
Samstag, ab 12.30 Uhr.

Kart. 49. Jugend-Kartslalom des
MSC Schmallenberg im Industrie-
gebiet „Auf der Lake 2“; Saisonfi-
nale zur Siegerlandmeisterschaft –
Sonntag, ab 9 Uhr.

Sportkegeln I. Spiel in der
Damen-NRW-Liga zwischen dem
ESV Siegen und SK Mülheim auf
der ESV-Anlage in Siegen-Ost –
Sonntag, ab 13 Uhr.

Sportkegeln II. Spiel in der
Herren-NRW-Liga zwischen dem
ESV Siegen und SKC Langenfeld/
Paffrath auf der ESV-Anlage in Sie-
gen-Ost – Sonntag, ab 10 Uhr.

AMWOCHENENDE

DERÜBERBLICK

Handball

Kreisliga D1
Samstag, 19 Uhr
SV Setzen III - SV Gosenbach II
Sonntag, 10.45 Uhr
SG Hickengrund III - SpVg. Niederndorf II
11 Uhr
SpVg. Neunkirchen III - Gurbet. Burbach
13 Uhr
SG Oberschelden II - VfB Burbach III
Obersdorf/Rödgen II - Bor. Salchendorf II
FC Wahlbach II - SG Mudersbach/Br. III
15 Uhr
TuS Eisern II - TSG Adler Dielfen II

Kreisliga C2
Sonntag, 11 Uhr
SV Eckmannshausen III - TuS Alchen III
12.30 Uhr
Anzhausen/Fl. II - Siegen-Giersberg III
12.45 Uhr
SF Eichen-Krombach II - VfB Weidenau
13 Uhr
Sohlbach-Buchen II - Klafeld-Geisweid II
SV Setzen II - 1. FC Littfeld
1. FC Dautenbach II - FC Ernsdorf
15 Uhr
Borussia Siegen - Meiswinkel-Oberholzklau
17.30 Uhr
SpVg. Bürbach III - FC Hilchenbach III

Kreisliga D3
Sonntag, 10.30 Uhr
TuS Deuz III - TuS Dotzlar
13 Uhr
SV Schameder II - Aue-Wingeshausen II
Red Sox Allenbach II - FC Weidenhausen
TuS Diedenshausen II - Laasphe/Niederl. II
SV Oberes Banfetal II - Laasphe/Niederl. III
TuS Johannland II - SV Feudingen II
SV Eckmannshausen II - FC Benfe II
15 Uhr
FC Ebenau - VfL Girkhausen

Frauenfußball
Verbandsliga
Sonntag, 13 Uhr
FSV Gütersloh 2009 II - Sportfr. Siegen

Landesliga
Sonntag, 15 Uhr
SV Fortuna Freudenberg - SV Oesbern
Holzwickeder Sport Club - SV Schameder

Bezirksliga
Freitag, 19.30 Uhr
Ostentrop/Schönholth. - G. Salchendorf
Sonntag, 13 Uhr
TuS Dotzlar - SC Berchum/Garenfeld
Fortuna Freudenberg II - TuS Sundern
SpVg. Bürbach - FC Ebenau
15 Uhr
SuS Reiste - Sportfreunde Siegen II

Kreisliga A
Sonntag, 17 Uhr
SG Hickengrund - SV Schameder II
TuS Johannland - SV Gosenbach
SV Setzen - SV Dreis-Tiefenbach

DERÜBERBLICK

Freitag, 20 Uhr
VfL Gummersbach II - Leichlinger TV
Samstag, 18 Uhr
Longericher SC - Ahlener SG
19 Uhr
HSG Krefeld - TV Korschenbroich
SG Menden Sauerland - SG Schalksm.-H.
19.45 Uhr
TuS Volmetal - TSV GWDMinden II
Sonntag, 17 Uhr
TSV Bayer Dormagen - TuS Ferndorf
ATSV Habenhausen - HSG Lemgo II

Oberliga
Samstag, 18 Uhr
HSG Augustdorf/Hövelhof - TuS Ferndorf II

Verbandsliga
Samstag, 19.15 Uhr
RSVE Siegen - HSC Haltern/Sythen

Bezirksliga
Samstag, 15.30 Uhr
TuS Fellinghausen - TVE Netphen
Samstag, 17.15 Uhr
HSG Gevelsberg/Si. II - TuS Ferndorf III
Kreisliga A
Samstag, 15 Uhr
TSG Siegen - TuS Linscheid-Heedfeld
17 Uhr
Plettenberg/Werdohl II - HTV Littfeld/Eichen
RSVE Siegen II - TuS Grünenbaum
Sonntag, 15.30 Uhr
TuS Drolshagen - TuS Hilchenbach
Kreisliga B Süd Vorrunde
Samstag, 16 Uhr
TVE Netphen II - HTV Littfeld/Eichen II
17 Uhr
TSG Siegen II - Erndtebrücker HC
VTV Freier Grund II - TuS Fellinghausen II
VTV Freier Grund - HSG Siegtal

Frauen-Oberliga
Samstag, 18 Uhr
TVE Netphen - Königsborner SV
Frauen-Landesliga
Samstag, 18.30 Uhr
Westfalia Hombruch - RSVE Siegen
Sonntag, 15 Uhr
TuS Ferndorf - TVE Netphen II
Frauen-Kreisliga
Samstag, 15 Uhr
VTV Freier Grund - TuS Ferndorf II
15.15 Uhr
TuS Drolshagen II - Erndtebrücker HC
Sonntag, 11 Uhr
TS Evingsen - RSVE Siegen III
15 Uhr
TSG Siegen II - SU Altena
16 Uhr
Lennestadt-Würdinghausen - RSVE Siegen II
17 Uhr
TSG Siegen - HSG Lüdenscheid II

A-Jugend-Oberliga
Sonntag, 17 Uhr
TuS Ferndorf - TSV GWDMinden II
A-Jugend-Verbandsliga
Sonntag, 16 Uhr
JSG Eiserfeld-Siegen - OSC Dortmund
B-Jugend-Oberliga
Samstag, 17 Uhr
VfL Herford - TuS Ferndorf
C-Jugend-Oberliga (Vorrunde)
Freitag, 18.30 Uhr
HSV Plettenberg/W. - TuS Ferndorf

In DormagenMeilenstein setzen
Drittliga-Tabellenführer TuS Ferndorf reist mit breiter Brust, aber auch viel
Respekt zum vermeintlich härtesten Aufstiegskonkurrenten ins Rheinland

Von Lutz Großmann

Ferndorf. Sonntag Dormagen, Mitt-
woch Rhein-Neckar Löwen, Sams-
tag Habenhausen – auf den Hand-
ball-DrittligistenTuSFerndorfwar-
tet die vielleicht spannendste,
arbeitsintensivste und abwechs-
lungsreichste Woche in dieser Sai-
son. Klar, dem Pokal-Bonbon am
kommenden Mittwoch in der
Gummersbacher Schwalbe-Arena
gegen den Deutschen Meister fie-
bern schon jetzt alle im und rund
um den TuS Ferndorf entgegen –
nur einer bleibt ganz gelassen und
geht alles Schritt für Schritt an.

Rheinländer wollen aufsteigen
Es ist Trainer Michael Lerscht, der
auf die Bremse drückt und der klar
stellt: „Für mich zählt der Sonntag
und dann dasHeimspiel gegenHa-
benhausen.Dageht es umwichtige
Punkte in der Liga. Wir haben ein
Ziel vor Augen, das wir erreichen
wollen. Das Pokalspiel ist eine
schöne Zugabe und ändert die
kommende Trainingswoche, mehr
aber auch nicht.“
Der Wilnsdorfer hat versucht,

diese Denkweise auch den Spie-
lern zu vermitteln, die – wer soll es
ihnen verübeln – sicher mit dem
einen oder anderen Gedanken be-
reits beimLöwen-Spiel sind. In den

meisten Akteuren dürfte aber auch
so viel Erfahrung und Professiona-
lität stecken, sich zunächst auf die
verdammt schwierige Aufgabe
beim TSV Bayer Dormagen (17
Uhr, TSV-Sportcenter) zu konzent-
rieren. Denn: Sollte der verlust-
punktfreie Tabellenführer auch
dort gewinnen, wäre dies ein erster
Meilenstein auf demWegzurück in
die 2. Handball-Bundesliga – auch
wenn die Saison noch in den Kin-
derschuhen steckt.
Dormagen gegen Ferndorf, da

kreuzt der Zweite, der bislang nur
in Krefeld unterlag, mit dem ver-
lustpunktfreien Tabellenführer die
Klingen. Es ist ein Kräftemessen
der heißesten Aufstiegskandida-
ten.DieRheinländer, bis 2010Erst-
ligist, haben sich in dieser Saison
den Aufstieg in die 2. Liga auf die
Fahne geschrieben, zumal dies

letztmalig auf direktem Weg mög-
lich ist. Deshalb wurde der Kader
im Vergleich zur Vorsaison, als nur
Platz vier erreicht wurde (20 Punk-
te hinterMeisterNeusserHV), ent-
sprechend verstärkt. So zehrt Trai-
ner Ulli Kriebel von einer tech-
nisch starken Mannschaft und
einer gesunden Mischung aus er-
fahrenen Kräften wie dem Dänen
Daniel Eggert, dem Portugiesen
Nuno Carvalhas oder Kevin-Chris-
topher Brüren.

An die Leistungsgrenze gehen
Nicht zu verachten sind auch die
Jungspunde: Gleich drei Junioren-
Nationalspieler im Kader sind ein
Beweis für respektable Nach-
wuchsarbeit unterm Bayer-Kreuz:
Eloy Morante Maldonado, Lukas
Stutzke und Torwarttalent Janis
Boieck werden in Dormagen zu

Top-Spielern, die sogar denWeg in
den Profi-Handball beschreiten
könnten, ausgebildet. Mithin war-
tet auf Ferndorf ein Gegner, der
ihm alles abverlangen und auch
taktisch anders auftreten wird als
zuletzt die deckungsstarke HSG
Krefeld. Dormagen favorisiert of-
fensive Abwehrformationen und
schlägt meist ein hohes Tempo an.
„Für uns gilt es, gleich hellwach

zu sein“, fordert Michael Lerscht.
Ein ähnlicher Fehlstart wie gegen
Krefeld, als erst nach 13 Minuten
das erste Tor gelang, darf sich in
Dormagen nicht wiederholen, soll
im achten Spiel der achte Sieg ge-
lingen. Dennoch kann der Liga-
Erste voller Selbstvertrauen und
mit breiter Brust ins Spitzenspiel
gehen. „Der Druck liegt gewiss
nicht bei uns“, sagt Lerscht. Dem
wird nicht widersprochen.

Das letzte Aufeinandertreffen
liegt erst drei Monate zurück.
Beim VM-Cup in Dormagen setz-
te sich der TuS gegen den Gast-
geber klar mit 31:20 durch.

Auf Liga-Ebene kreuzten sich
die Wege beider Mannschaften

zuletzt in der Zweitliga-Saison
2015/2016. Die Ergebnisse: Dor-
magen - Ferndorf 37:25, Ferndorf
- Dormagen 28:28.

Bis auf die langzeitverletzten
Moritz Barwitzki und Michel
Sorg ist der TuS-Kader komplett.

In der 2. Liga kein Ferndorf-Sieg gegen Dormagen

Zeppenfeld. 18 Spieler nahmen an
der 1. Runde des Dähne-Pokal-Tur-
niers des Schachbezirks Siegerland
teil.AusrichterwarendieHellertaler
Schachfreunde in Zeppenfeld.
Die Ergebnisse der 1. Runde: Ri-

chard Jankowski (SV Bad Laasphe)
– Rolf (SV Betzdorf-Kirchen) 1:0;
RaphaelPetri –SvenMüller0:1;Rolf
Haßler –Wolfgang Petri (alleHeller-
talerSchachfreunde)1:0;StefanHo-
bert (C4Chessclub) – JörgKellerhoff
0:1; Stefan Pahl (beide Siegener SV)
– Günter Jordan 0:1; Jochen Peters
(beide SV Betzdorf-Kirchen) – Jens
Dickel 0:1; Gerhard Schmidt (beide
SV Kreuztal) – Alanbay Ömer (Sie-
gener SV) 0,5:0,5 (Entscheidung per
Blitzkampf: 2:1-Sieg für Schmidt);
Stefan Born – Heike Balzer (beide
Hellertaler SF) 1:0.

Gelungener Start
beim Schachturnier
umDähnePokal

Gegen Krefeld fand Ferndorfs Rückraum-Shooter Jonas Faulenbach erst spät ins Spiel. Jetzt ist er mit dem TuS in Dormagen gefordert. FOTO: REINHOLD BECHER

„Für uns
gilt es,
gleich
hellwach zu

sein.“
Michael Lerscht, Trainer des TuS
Ferndorf, vor dem Spitzenspiel
beim TSV Bayer Dormagen

Dreis-Tiefenbach. Auf die Fülle von
personellen Ausfällen für die Rest-
saison in der 1. Kunstturn-Bundesli-
ga (unsere Zeitung berichtete) hat
die Siegerländer KV schnell reagiert
und für eine der Ausländerpositio-
nen einen Top-Turner verpflichtet.
Der Brite Courtney Tulloch hat die
Startkarte unterschrieben und kann
damit in der Saison 2017 in den
noch vier ausstehenden Wettkämp-
fen und dem möglichen DTL-Finale
in Ludwigsburg für die SKV starten.
Der 22-Jährige gehört zur briti-

schen Turn-Elite, ist mehrfacher
Landesmeister an den Ringen. An
seinemSpezialgerät gewannTulloch
in diesem Jahr die Silbermedaille bei
der Europameisterschaft in Cluj-Na-
poca und belegte bei der Weltmeis-
terschaft in der vergangenenWoche
in Montreal an diesem Gerät Platz

acht.Mit demTeamGroßbritannien
gewann er 2016 bei der EM in Bern
„Silber“, 2012 bei der Junioren-EM
mit derMannschaft und an den Rin-
gen jeweils „Gold“.
Die DTL ist für Courtney Tulloch

deshalb kein Neuland, weil er 2016

für den MTV Stuttgart auf dieser
Ebene turnte. Bei der SKV soll der
Kraftprotz nicht nur für den verletz-
ten Ringe-Spezialisten Dennis Goo-
sens in die Bresche springen, son-
dern auch am Boden und Sprung
viele Scorepunkte holen. lgr

SKV verpflichtet den Briten Courtney Tulloch
22-Jähriger ist WM-Achter und EM-Zweiter an seinem Spezialgerät Ringe

Courtney Tulloch, hier an seinem Spezialgerät Ringe, hat bei Kunstturn-Bundesligist
Siegerländer KV die Startkarte unterschrieben. FOTO: IMAGO
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